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Dieses Ergebnis bezieht sich nur auf die Urnenwähler, die in Deuchelried im 
Dorfgemeinschaftshaus ihre Stimme abgegeben haben.  

344 der insgesamt 1255 Wahlberechtigten haben Briefwahl beantragt. Das 
Wahlergebnis dieser Stimmen kann man für Deuchelried leider nicht auswerten, da 
die Auszählung in einem separaten Briefwahlbezirk mit Briefwählern anderer Bezirke 
gemeinsam ausgezählt wird. 

Davon ausgehend, dass alle Briefwähler ihre Stimme abgegeben haben, liegt die 
Wahlbeteiligung inklusive der Briefwähler für Deuchelried bei 77%. 

Bei allen Wählerinnen und Wählern, die von ihrem Wahlrecht gebrauch gemacht 
haben, bedanke ich mich ganz herzlich.  

Mein Dank gilt vor allem auch den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die diesen so 
wichtigen Dienst für unsere Demokratie geleistet haben. 

 

Markus Leonhardt 

Ortsvorsteher 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Unsere Ortsverwaltung erreichen Sie unter der Tel.Nr. 
07522/21059,  gerne können Sie uns auch per E-Mail kon-
taktieren unter der E-Mail:
ov-deuchelried@wangen.de
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin.
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht
März 2026 
Donnerstag, 12. März 
14.00-17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH
Freitag, 13. März 
ab 6.00 Uhr  Papiertonne 
Donnerstag, 19. März 
14.00-17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH
Montag, 23. März 
ab 6.00 Uhr  Gelbe Tonne
09.15 – 10.15 Uhr  „körperlich und geistig fit bleiben“
10.30 – 11.30 Uhr  im Pfarrsaal Deuchelried
Mittwoch, 25. März 
ab 6.00 Uhr  Restmülltonne
ab 6.00 Uhr  Biotonne
Donnerstag, 26. März
14.00-17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH 

Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach Wohn-
bereich abweichen können. 
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender.

   
 

 
 
 

       
 

 
  

 
      

 

 
 

 
      

 
 

  
 

  
  

  
 
 

 
 

Dorfmarkt-Info

Donnerstag, 12.03.2026 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappalardo sizili-
anische Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. 
Thermomix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen 

Donnerstag, 19.03.2026 14.00 – 17.00 Uhr
Berger Schleifwägele, Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, 
Fleisch u. Wurst Metzgerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, 
Käserei Leupolz/ Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino 
Pappalardo sizilianische Spezialitäten, N. Heim (Wald- und 
Blütenhonig), Fa. Thermomix (Frau Sabine Horelt), Kaffee 
und Kuchen 

Donnerstag, 26.03.2026 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappalardo sizili-
anische Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. 
Thermomix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen 

Dorfmarkt in der Sommerzeit Start ab 05.03.2026: 
In der Sommerzeit findet der Dorfmarkt wieder auf dem 
Dorfplatz statt. Kaffee und Kuchen gibt es ebenfalls auf dem 
Dorfplatz. 

Vorankündigung: 
Am 19.03.2026 kommt das Berger Schleifwägele wieder 
auf den Dorfmarkt.

Schleifwägele
Schleif - Service: 
wir schleifen alles für Haus und Garten Besteckmesser (auch mit Wellenschliff)
Fleischer-, Koch-, Küchen-, Brot-, Kreis-, Brotmaschinenmesser, uvm. Scheren: Haut- 
und Nagelscheren, Haushalts-, Berufs-, Tapezier-, Schneider-, Haarscheren, Geflü-
gelscheren Reb-, Rasen-, Rosen-, Astscheren, Heckenscheren (hand und elektrisch), 
Kantenschneider, Beile, Äxte, Rasenmähermesser

www.schleif-service.info | 07541 6880 | „auf Homepage achten“
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VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

SV DEUCHELRIED e.V.
Abteilung Tischtennis

SVD-TT: Damen II und Herren II performen souverän
Während die Niederlage der Damen I (Oberliga) in Weil am Rhein 
erwartbar war, schmerzt der Gruppenplatz 3 beim Gruppenspiel-
tag der Mädchen-Verbandsoberliga, der die Teilnahme bei den TOP 
4 nicht mehr ermöglicht. Damen II (Verbandsliga Süd) gewinnen 
in Weil der Stadt. Herren II (Bezirksliga) sichern die Punkte gegen 
Kißlegg. Herren III (Kreisliga C) siegen auch in Kißlegg deutlich. Jun-
gen I (Kreisliga B) gewinnen in Reute. Mädchen V spielen in Aulen-
dorf remis, während Mädchen IV dort unterliegen.

Tischtennis- Oberliga, Damen: 
ESV Weil II - SV Deuchelried I  7:3
In Weil (am Rhein) erwischten die Deuchelriederinnen keinen 
guten Start. Erst nach 0:5 Rückstand glückte Agnieszka Och-
mann (3:2) der erste Sieg über Vanessa Völkel. Dann zogen die 
Gastgeberinnen weiter davon, bevor am Ende erneut Agnies-
zka Ochmann (3:2) gegen Mariia Osypenko und Pauline Merk 
(3:2) gegen Vanessa Völkel nochmals verkürzen konnte. Letzt-
endlich konnte sich der Favorit ESV Weil sicher durchsetzen.

Tischtennis- Verbandsoberliga, Mädchen, Gruppenspieltag:
SV Deuchelried I – SpVgg Weil der Stadt   2:6
SV Deuchelried I – TSV Dörzbach  6:4
SV Deuchelried I – SpVgg Gröningen Satteldorf  0:6
Die Deuchelrieder Mädchen mussten leider auf ihr komplettes 
Spitzenpaarkreuz verzichten und waren somit die Favoriten-
rolle los. Trotzdem gelang gegen den TSV Dörzbach ein Sieg. 
Die Auftaktpartie gegen die Gastgeberinnen Weil der Stadt war 
enger als im Ergebnis ersichtlich und bis zum 2:2 noch offen. 
Jedoch mit dem unangenehmen Materialspiel der Gegnerin-
nen war man letztendlich ausgebremst. So blieb es bei zwei 
Spielgewinnen durch das Doppel Pauline Merk / Frieda Mül-
ler (3:2 gegen Laura Voges / Heike Jocher) und im Einzel durch 
Luisa Spieß (3:2 gegen Eva Heer).
Besser lief es gegen Dörzbach. Hier war es vor allem das Hin-
tere Paarkreuz, das ungeschlagen blieb. Agnes Deutsch (2) und 
Frieda Müller (2) setzten sich jeweils gegen Nina Müller und Julia 
Ehrmann sicher durch. Hinzu kam noch ein Spielgewinn von 
Pauline Merk (3:2 gegen Evelyn Depperschmidt) und das Dop-
pel von Pauline Merk / Frieda Müller (3:1) gegen Evelyn Dep-
perschmidt / Julia Ehrmann.
In der abschließenden Partie gegen Gruppenfavorit Grönin-
gen-Satteldorf war dann die Luft raus, nachdem der Gruppen-
platz zwei nicht mehr erreichbar war.
Somit führt der Weg am letzten Gruppenspieltag der 16 BaWü-
Teams Ende April leider nicht in die Endgruppe um die Plätze 1 
bis 4, sondern es geht abschließend um die Plätze 5 bis 8. Geg-
ner sind hier der TV Weinheim-West, der TSV Korntal und der 
TV Hardheim.

Tischtennis- Verbandsliga Süd, Damen: SV Deuchelried II 3:8
Auch mit 2 Ersatzgestellungen zeigte die zweite Damenmann-
schaft des SVD ein gutes Spiel auswärts. Der Auftakt verlief bis 
zum 3:0 souverän. Ute Thierer / Franziska Wetzel (3:1) setzten 
sich gegen Diana Jocher / Lina Jocher in drei Sätzen durch. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 13. März 2026:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379
Samstag, 14. März 2026:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
Sonntag, 15. März 2026:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
Montag, 16. März 2026:
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 940087
Dienstag, 17. März 2026:
Staufen Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 931077
Mittwoch, 18. März 2026:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 1450
Donnerstag, 19. März 2026:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
Freitag, 20. März 2026:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
 
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Annika Netzer / Isabel Bächstädt (3:0) dominierten ihr Spiel 
gegen Laura Streit / Laura Voges (3:0). Unangefochten holte sich 
Annika Netzer (3:0) das Match gegen die Nr. 1, Laura Streit. Ute 
Thierer (2:3) unterlag knapp Diana Jocher. Noch enger war die 
Partie von Franziska Wetzel (2:3) mit knapper Niederlage gegen 
Lina Jocher. Als dann Isabel Bächstädt (0:3) Laura Voges ziehen 
lassen musste hatten die Gastgeberinnen zum 3:3 ausgeglichen.
Mit der folgenden Siegesserie von 5 Spielgewinnen ließen aber 
die Deuchelriederinnen keinen Zweifel mehr am Sieger auf-
kommen. Annika Netzer (3:2) holte sich auch ihr zweites Match 
gegen Diana Jocher. Isabel Bächstädt (3:2) drehte das Spiel 
gegen Lina Jocher. Franziska Wetzel (3:1) ließ Laura Voges nicht 
entscheidend zum Zug kommen. Abschließend ließ Ute Thie-
rer (3:0) ihrer Gegnerin Lina Jocher keine Chance.

Tischtennis- Bezirksliga, Herren: 
SV Deuchelried II TTF Kißlegg  9:5
Nach einem Superstart mit 4:0 ließen sich die Hausherren den 
erzielten Vorsprung nicht mehr streitig machen und holten zwei 
wichtige Punkte nach der knappen unglücklichen Niederlage 
die Woche zuvor. In drei Doppeln wurde nur ein Satz abgege-
ben. Michael Holzmüller / Stefan Fuchs (3:0) bezwangen David 
Fimpel / Elias Lampert. Michael Finkenzeller / Roman Kleiner 
(3:0) agierten ganz souverän gegen Benjamin Schick / Johan-
nes Würzer. Auch Michael Wetzel / Daniel Prinz (3:1) konnten 
Florian Weiland / Johannes Würzer niederhalten. Vorne setzten 
sich Michael Finkenzeller (3:1) und Michael Wetzel (3:0) jeweils 
gegen Florian Weiland durch. Beide mussten sich aber David 
Fimpel geschlagen geben. In der Mitte punktete Gästespieler 
Benjamin Schick (2) doppelt gegen Michael Holzmüller (1:3) 
und Roman Kleiner (2:3). Beide hielten sich aber schadlos gegen 
Elias Lampert. Stefan Fuchs (2:3) musste sich Johannes Würzer 
nach 5 Sätzen geschlagen geben. Daniel Prinz (3:0) ließ Samuel 
Fritz keine Chance. Den abschließenden Siegpunkt erzielte Ste-
fan Fuchs (3:0) gegen Samuel Fritz.
 
Tischtennis-Kreisliga C-Allgäu, Herren: 
TTF Kißlegg V - SV Deuchelried III  2:9
Die Doppel Oliver Kriesche Stefan Rudhart (3:1), Detlef Neu-
mann / Roland Berchtold (3:0) sowie Hermann Jäckle / Mirjana 
Pajic (3:0) agierten souverän. Vorne blieb Detlef Neumann (2) 
ohne Satzverlust. Auch Oliver Kriesche (2) setzte sich in beiden 
Matches durch. Stefan Rudhart (1) holte sich eine Partie. Roland 
Berchtold Musste in der  Verlängerung des fünften Satzes gegen 
Luis Störk den ersten Zähler für die Gastgeber zulassen. Mirjana 
Pajic (1) agierte souverän und erfolgreich. Hermann Jäckle fand 
kein Mittel gegen Leonie Hieke was dann den zweiten Zähler 
für das unterlegenen Kißlegger Team brachte. Somit steht der 
SVD III weiterhin mit 20:0 Punkten an der Tabellenspitze.
 
Tischtennis, Bezirksklasse Senioren: 
SG Aulendorf - SV Deuchelried  6:2
Mit einem kleinen Quäntchen mehr Glück wäre ein Remis an 
den Aulendorfer Platten möglich gewesen. Aber die Aulen-
dorfer holten sich auch die engen Spiele im entscheidenden 
Moment. So blieben Spielgewinne durch Axel Handlos (3:0) im 
Spitzeneinzel gegen Günther Kugler und Roland Berchtold (3:2) 
gegen Christopher Rieberer.
 
Tischtennis, Kreisklasse Herren: 
SV Deuchelried IV – SF Urlau II  1:7
Eine klare Niederlage, die etwas zu hoch ausfiel musste man 
gegen die favorisierten Gäste einstecken. Lediglich das Dop-
pel Anton Bretzel / Wolfgang Thierer (3:1) konnte gegen die 
Urlauer punkten.

Tischtennis Bezirksliga Mädchen: 
SG Aulendorf II - Deuchelried IV  8:2
Laura Gruber / Sophia Bodenmüller (3:0) sicherten sich ein Dop-
pel. Im Einzel blieb nur Laura Gruber (3:2) ein Sieg vergönnt.
 
Tischtennis Kreisliga B Gr. 1, Jungen U18: 
TSV Reute I - SV Deuchelried I  3:7
Besonders Robin Rothenhäusler (3) überzeugte mit 3 Siegen. 
Ebenso ungeschlagen blieb Karl Schmid (2). Jan Hengge (1) 
holte sich eine Partie. Auch das Doppel wurde eine Beute durch 
Robin Rothenhäusler / Karl Schmid (3:0)
 
Tischtennis Bezirksklasse, Mädchen: 
SG Aulendorf III - SV Deuchelried V  5:5
In einem völlig ausgeglichenen Spiel wurden die Punkte geteilt. 
Spielgewinne erzielten Ida Bodenmüller (1), Eva Gruber (1), Mira 
Schwarz (1) und Ida Bodenmüller (1). Ebenso punktete das Dop-
pel Ida Bodenmüller / Eva Gruber (3:0).
 
Walter Frick

Auch wenn es diesmal in der Verbandsoberliga der Mädchen ohne 
Nina Handlos für das SVD-Team nicht perfekt lief tat dies der guten 
Laune keinen Abbruch. Vorne: Frieda Müller, hi. v. li. n. re.: Pauline 
Merk, Agnes Deutsch und Luisa Spieß. Photo: SVD

___________________________________________________
SCHÜTZENGILDE DEUCHELRIED

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Schützengilde 1882 e.V. Deuchelried lädt alle Mitglie-
der zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Die Mit-
glieder treffen sich am Freitag 20. März 2026 im Gasthaus 
Hirsch in Deuchelried. 
Die Versammlung wird um 20:00 Uhr vom Oberschützenmeis-
ter Winfried Merk eröffnet. Wir hoffen auf einen regen Besuch, 
eine gute Versammlung und viel Neues.
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Die frisch proklamierten Schützenköniginnen und -könige 
der Schützengilde hatten Ihren ersten Einsatz beim Kreis-
schützentag
Die frisch proklamierten Schützenköniginnen und -könige 
hatten Ihren ersten Einsatz beim Kreisschützentag und 
konnten mit Stolz Ihre Schützenketten ausführen.
Verena Merk erkämpfte sich beim Fasnetschießen mit einem 
46,4 Teiler den ersten Platz und trägt für ein Jahr die Schützen-
kette der Jugend. Damenkönigin Natascha Schwarz mit einem 
26,1 Teiler, bei den Herren Allgemein ist Winfried Merk mit einem 
35,8 Teiler mit dabei. Pistolenkönig wurde Bruno Reischmann 
mit einem 33,1 Teiler, Senioren Auflage König Bernhard Jäckle 
mit einem 12,7 Teiler und Schützenkönig der Disziplinen KK/ 
GK wurde Manfred Müller mit 361 Ringen. Weitere Ergebnisse 
auf der Homepage: https://www.sg-deuchelried.de/siegerlisten

Von links: Natascha Schwarz, Verena Merk, Winfried Merk, Tina 
Vercouteren, Manfred Müller, Bruno Reischmann.

JAGDGENOSSENSCHAFT DEUCHELRIED
___________________________________________________

Generalversammlung der Jagdgenossenschaft
Am Dienstag, den 24.03.2026 findet um 20 Uhr im Gast-
haus Hirsch in Deuchelried die Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft Deuchelried statt.
Tagesordnung: 
1.  Bericht über die Geschäftsjahre 2024/2025
2.  Kassenbericht
3.  Verwendung des Reinertrags
4.  Prüfbericht vom Vorsitzenden des Jagdausschusses
5.  Entlastung von Vorstandschaft und Ausschuss
6.  Wahl von Vorstand und Ausschuss
7.  Anträge & Verschiedenes
 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Deuchelried sowie unsere Jäger (Pächter und 
Begehungsberechtigte) eingeladen. 
Anträge sind schriftlich bis 3 Tage vor der Versammlung an 
den Jagdvorstand, Herrn Josef Zeh, Watt 1, 88239 Wangen 
im Allgäu zu stellen.
Josef Zeh, Jagdvorstand

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Festspiele Wangen präsentieren  
das Freilicht-Programm
Das Team der Festspiele Wangen präsentiert in der 15. Spiel-
saison das Programm für den Freilicht-Sommer: Gespielt wird 
abends im malerischen Altstadt-Zunftwinkel „Venedig im 
Schnee“, nachmittags gibt’s für Familien „Die Bremer Stadt-
musikanten“.
Erneut haben sich die FSW für die Zusammenarbeit mit Petra 
Wintersteller (Abendstück) entschieden. Gemeinsam mit Dirk 
Schirdewahn (Familienstück) bildet sie das diesjährige Regie-
team.
„Venedig im Schnee“ ist Beziehungs komödie und Ge sellschafts-
satire in einem und außerdem eine humorvolle Therapie stunde, 
die sowohl zum Lachen als auch zur Selbstkritik anregt. Ein 
harmloses Dinner unter Freunden gerät völlig aus den Fugen. 
Die ebenfalls eingeladene, bislang unbekannte Freundin eines 
Gastes, Patricia, sorgt für Chaos: Zunächst schweigt sie, dann 
macht sie sich einen Spaß daraus, redet in einer Fantasiespra-
che und erfindet ein Heimatland namens Chouwenien. Was 
als Missverständnis beginnt, entwickelt sich zu einem humor-
vollen Durcheinander voller Überraschungen und Einsichten.
Auf „Die Bremer Stadtmusikanten“ kann man sich am Nachmit-
tag freuen. Das Grimm’sche Märchen von den vier Tieren, die 
die Räuber überlisten, kommt in einer Fassung „für sprechende 
Tiere und grummelnde Menschen“ mit viel Wortwitz und Situ-
ationskomik daher. Temporeich und überraschend mensch-
lich. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Florian 
Schmidt-Gahlen, der in Wangen schon als Schauspieler bekannt 
ist und diesmal auch die Stücke komponiert hat. Auch werden 
Kinder aus der Region wieder auf der Bühne stehen.
Premiere des Abendstücks ist am 29. 7., Premiere des Fami-
lienstücks am 31.7. Spielzeit ist vom 29.07. bis 23.08.. Tickets 
gibt es online bei festspiele-wangen.reservix.de, im Gästeamt 
Wangen oder jeder Reservix-Verkaufsstelle. Alle Infos unter  
festspiele-wangen.de.
 
Räuberbande für die „Bremer Stadtmusikanten“ gesucht
Für das Familienstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ werden 
noch Kinder ab 8 Jahren gesucht, die Lust haben, auf der Bühne 
mitzuspielen und Teil der Räuberbande zu werden. Jugendliche 
sind ebenfalls herzlich willkommen. „Die Kinder werden auch 
singen“, verrät das Organisationsteam, „sie müssen aber keine 
großen Gesangstalente sein.“
Bitte melden unter a.rapp@festspiele.de
 
Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu
Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu bietet für Seniorin-
nen und Senioren ein Pedelec-Fahrsicherheitstraining an
Die Zahl der Seniorinnen und Senioren die sich mit einem 
Pedelec im Straßenverkehr bewegen wird immer größer. Lei-
der steigt auch die Zahl der Unfälle an denen auch Seniorinnen 
und Senioren mit ihrem Pedelec beteiligt sind.
Der Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu und das Bürgerforum 
Wangen im Allgäu e. V. bieten deshalb auch dieses Jahr wieder 
für Seniorinnen und Senioren ein spezielles Pedelec-Fahrsicher-
heitstraining am Samstag, 21.03.2026 von 10:00 bis 12:30 auf 
dem Gelände des städt. Bauhofs am Kanalweg an.
Unter der Anleitung von Herrn Belz, einem erfahrenen Senio-
ren-Instruktor des ADAC, können sich die Teilnehmer auf ver-
schiedenen Parcours mittels spezieller Fahrübungen mit der 
Technik ihres Pedelecs vertraut machen. Zudem wird in einem 
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theoretischen Teil über die wichtigen Verkehrs- und Sicher-
heitsregeln informiert.
Die Teilnahme an dem Sicherheitstraining erfolgt auf eigene 
Gefahr. Ein Fahrradhelm ist zu tragen und das eigene Pedelec 
mitzubringen. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Die Teilnahme an dem Fahrsicherheitstraining ist kostenfrei.
Anmeldungen sind bis 18.03.2026 unter der Rufnummer 07522 
9319491 oder per E-Mail unter stadtseniorenrat@buergerfo-
rum-wangen.de möglich.
Bitte den Vornamen, Nachnamen, die Adresse und die Rufnum-
mer angeben.
Anmeldeschluss ist der 18.03.2026!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. 
Fünf Jahre SoLaWi Wangen - Offener Acker am 28. März 
2026 
Die Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. feiert ihr fünfjäh-
riges Bestehen und lädt am Samstag, den 28. März 2026, ab 14 
Uhr zum „Offenen Acker“ ein - einem Tag der offenen Tür direkt 
auf dem Feld. Besucher können die Felder erkunden, die Gärt-
ner kennenlernen und den Geburtstag der SoLaWi gemein-
sam feiern.
Seit der Gründung 2021 wächst auf dem Acker in Niederwan-
gen nicht nur Gemüse, sondern auch eine lebendige Gemein-
schaft. Im sechsten Anbaujahr zeigt die SoLaWi, wie solidarische 
Landwirtschaft funktioniert: Mitglieder tragen gemeinsam Kos-
ten, Verantwortung und Risiko und erhalten im Gegenzug regel-
mäßig frisches Gemüse.
Foliengewächshaus der Stadtgärtnerei ermöglicht mehr 
Gemüsevielfalt
Beim „Offenen Acker“ gibt es Führungen über die Felder, auf 
denen das ganze Jahr über, insgesamt über 160 verschiedene 
Winter- und Sommerkulturen wie bspw. Feldsalat, Postelein 
und Asiasalate oder Tomaten, Kartoffeln und Karotten ange-
baut werden.  Ein weiteres Foliengewächshaus, das vor kur-
zem von der Wangener Stadtgärtnerei übernommen werden 
konnte, ermöglicht zusätzliche Vielfalt. Neben Einblicken in den 
Anbau gibt es ein buntes Rahmenprogramm sowie ein Kaffee- 
und Kuchenangebot.
Die SoLaWi Wangen steht für regionalen Anbau und frisches 
Gemüse direkt vom Acker - ohne Zwischenhandel und mit vol-
ler Transparenz. Die enge Verbindung zwischen Gärtnern und 
Verbrauchern steht im Mittelpunkt.

Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu
Leben zu Hause – Was tun, wenn Pflegebedürftigkeit ein-
tritt?
Der Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu lädt zu einer Informa-
tionsveranstaltung zu dem Thema „Pflegebedürftigkeit“ ein.
Viele Seniorinnen und Senioren leben zu Hause in Ihrer 
gewohnten und vertrauten Umgebung. Diese Situation kann 
sich jedoch schnell ändern. Ein Unfall, ein Schlaganfall, eine 
schwere Erkrankung und plötzlich können Sie oder Ihre Ange-
hörige in eine Situation geraten, in der Pflege notwendig wird. 
Dann ist es gut zu wissen welche Hilfen und Unterstützungen 
zur Verfügung stehen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte 
im Landkreis Ravensburg bieten hier wertvolle Beratung an.
Um Interessierten einen ersten Überblick über das vielfältige 
Angebot geben zu können lädt der Stadtseniorenrat Wangen 
im Allgäu am Dienstag, 24.03.2026, 15:00 Uhr in das Gemein-
dezentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-Str. 11, Wangen im Allgäu, 
zu einer Informationsveranstaltung ein.

Referent ist Herr Stefan Löffler vom Pflegestützpunkt Wangen 
im Allgäu. Der Besuch ist kostenfrei. Der Zugang zum Veran-
staltungsraum barrierefrei.
Der Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu freut sich auf Ihr Kom-
men!

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu
Kammermusikforum
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 17. März 2026 
um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm, welches von Schülerinnen und Schü-
lern der Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.
 
Konzert des Oratorienchors Wangen
Unter dem Titel „From Darkness to Light“ lädt der Oratorien-
chor Wangen erstmals zu Konzerten unter der neuen künst-
lerischen Leitung von Christoph Garbe ein. Präsentiert wird 
A-Cappella-Musik in ihrer historischen Vielfalt mit Werken 
von Mendelssohn, Brahms, Bruckner, Vaughan Williams, Pärt, 
Gjeilo und anderen. Die Aufführungen sind am Samstag, 14. 
März in der Nikolaikirche in Isny und am Sonntag 22. März in 
der Waldorfschule in Wangen. Konzertbeginn ist jeweils um  
18.00 Uhr.
„From Darkness to Light - Vom Dunkel ins Licht“ vereint Musik 
aus fünf Jahrhunderten zu einem Programm, das von stillen, 
nachdenklichen Momenten bis zu hellen, hoffnungsvollen Klän-
gen reicht. In der Verbindung von ausdrucksvollen Texten und 
dem Farbenreichtum von Chorgesang werden alle klanglichen 
Grade von Schatten und Helligkeit gezeigt.
Während Johann Hermann Scheins „Die Nacht ist kommen“ 
aus dem frühen 17. Jahrhundert für heutige Ohren noch von 
archaischer Schlichtheit zu sein scheint, so führen Felix Men-
delssohn Bartholdys „Richte mich, Gott“ und Anton Bruckners 
„Os justi“ in die Klangfülle und emotionale Dichte der Romantik.
Der besonderen Klangsprache der britischen Chortradition wird 
mit Werken wie Charles Villiers Stanfords „Heraclitus“ und Ralph 
Vaughan Williams „Rest“ genauso Raum gegeben wie zeitge-
nössischen Werken - dem monumentalen Zyklus „Triodion“ von 
Arvo Pärt und Ola Gjeilos meditatives „Ubi Caritas“.
Erleben Sie ein Konzert, das einen Weg vom Dunkel ins Licht 
hörbar macht.
Aufführungen:
Samstag, 14. März 2026, 
18.00 Uhr, Nikolaikirche Isny 
Sonntag, 22. März 2026, 
18.00 Uhr, Waldorfschule Wangen.
Der Eintritt ist jeweils frei, um Spenden wird gebeten.
 

AUS DEM UMLAND

SG Kißlegg Abteilung Ski & Rad 
Hier geht es rund:  Radbörse
Bei der Fahrradbörse der SG Kißlegg Abt. Ski & Rad am Samstag 
21. März in der Turn- und Festhalle in Kißlegg, Franz-Speth-Str. 
2 wird wieder ein großes Angebot erwartet. Schnäppchenjä-
ger werden Kinder-, Touren-, Rennräder, Mountainbikes, Lauf-
räder, Roller, Anhänger, Inliner, Kettcars und Zubehör in der 
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Angebotspalette vorfinden. Die Annahme ist von 10 bis 12 Uhr 
und der Verkauf von 14 bis 15.30 Uhr. Abholung der nicht ver-
kauften Ware ist von 15.30 bis 16 Uhr. Während der Verkaufs-
zeit können sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen stärken. 
Weitere Infos: www.skiundrad-sgk.de

Kulturzentrum Achberg
Gambia - Filmabend mit Buffet am 15.03. im Humboldt-Haus 
Achberg
In unserer Reihe internationaler Filmabende widmen wir uns 
diesmal Gambia - und kochen ein landestypisches Essen - aber 
vegan! 
18:30 Buffet mit gambischer Hausmannskost, 18 € mit Anmel-
dung bis 13.03. unter 08380-335 
20:00 Film „Sarata“ des gambischen Filmemachers und Men-
schenrechtsaktivisten Ibrahim Ceesay. Sprache: Englisch. Der 
Spielfilm thematisiert den gesellsch. Umgang mit an Gebärmut-
terhalskrebs erkrankten Frauen. Eintritt frei! Spenden erbeten. 
Infos unter: www.kulturzentrum-achberg.de 
Adresse: Panoramastr. 30, 88147 Achberg

Konzert „Irish Pub meets Weltmusik“
„Irish Pub meets Weltmusik“ in der Mensa der Realschule 
Kisslegg, am 14. März 2026, ab 19 Uhr, Benefizveranstaltung 
zugunsten des Vereins „Hoffnung Kindheit“ Veranstaltung mit 
5 Gruppen/Bands aus der Region: 
Brekkies Inn, Luis Zauner Band, Highland Pipes and Drums, 
Original Royal Sulgemer Crown Swamp Pipers, Harry and the 
Lickfillers
Eintritt: 12.- Euro, Karten im Vorverkauf in der Herrenstraße 7 in 
Kißlegg oder per E-Mail an germany@childrescue.net 

Viel Neues zur Saisoneröffnung am 14.03. auf 
der Waldburg
Als eines der ersten Museen der Region startet die mittelalterli-
che Erlebniswelt am 14.März in eine Saison voller Neuerungen 
und vieler toller Erlebnisse für Groß und Klein.
Am Samstag, 14. März gehts los mit TIM (Tag im Mittelalter). Eine 
spektakuläre Neuerung auf der Waldburg: „Zeitreise - ein Tag 
im Mittelalter digital erleben“. Ein Raum gefüllt mit Geschich-
te(n) zum Anfassen und miträtseln - digital und multimedial - 
für Kinder ein großes Highlight. Während der Öffnungszeiten 
kann hier das Leben im Mittelalter neu und kindgerecht erlebt 
werden. Am Sonntag, 15.03. dann unser erster Familiensonn-
tag mit Schwertkampf, Drachen, Trollen und so richtig viel zu 
erleben. Hier gibt es auch unser erstes Familienritteressen ab 
12.00 Uhr auf der Waldburg.
Neu: viele tolle Dinge sind jetzt im Eintritt inkludiert:
- die Gespensterrallye und die Burgrallye
- die neue Drachenrallye,
- Das Wichtelsuchen
- der Mysterytable
- die Zeitreise - ein Tag im Mittelalter
- Das Drachenschießen
- ein Kleinkinderkarussel, das Burgmemo-Spiel, das Drachen-
schießen und noch vieles mehr Spielen
Zusätzlich gibt es ab dieser Saison:
- DREI Führungen täglich (Di - So) um 11, 14 und 16 Uhr
- Stark ermäßigter Smart-Time Eintrittspreis ab 16 Uhr
Weiterhin gibt es TÄGLICH Programm für die ganze Familie 
mit Führungen und Mitmachprogrammen. Jeder Sonn- und 
Feiertag ist Familientag mit externem Programm und Große-
vents wie die Gauklertage über Ostern freuen sich über zahl-
reiche Besucher.

In allen Schulferien in Baden-Württemberg gibt es Ferienpro-
gramm auf der Waldburg.
Nach dem Erfolg im letzten Jahr, wird auch in diesem Jahr der 
Ravensburg-Weingartener Kunstverein wieder in der Wald-
burg ausstellen.
Öffnungszeiten 2026: 
15.03. bis 01.11.25 Di bis So von 10 - 18 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter 
www.schlosswaldburg.de

Schalmeien Vogt e.V.
„Alles was rollt...“ - Radbörse der Schalmeien Vogt e.V.
Am Samstag, den 14.03.2026 findet wieder die Radbörse in der 
Sirgensteinhalle in Vogt statt.
Kaufen und verkaufen von Fahrrädern aller Art, Anhänger, Kett-
cars, Laufräder, etc.!
Annahme ist von 10:00 bis 12:45 Uhr, Annahmegebühr: 1,- 
EUR pro Teil.
Verkauf: 13:00 bis 14:30 Uhr.
Abholung des Verkaufserlös oder nicht verkaufter Artikel von 
15:00 bis 16:00 Uhr.
Bei Verkauf werden 15% Provision (max. 30,- EUR) vom Ver-
kaufspreis einbehalten.
Sonderregelung E-Bikes: Ausschließlich Selbstverkauf mit einer 
Standgebühr von 30,- EUR.
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen.
Weitere Infos unter Tel. / WhatsApp 0176 32972346.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Abgabesschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 27.03.2026, 11.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241
Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Deuchelried
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
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Bezugsgebühr Jahresabo print 39,50 Euro, digital 26,33 Euro



Mitteilungsblatt 
Deuchelried8 Nr. 11 vom 13.03.2026

KIRCHENMITTEILUNGEN

Samstag 14. März 
17.00  Heilige Messe in albanischer Sprache 
19.15  Sonntagvorabendmesse 
Donnerstag 19. März, Hl. Josef 
07.45  Schülergottesdienst 
Sonntag 22. März, 5. Fastensonntag 
09.00  Heilige Messe 
Donnerstag 26. März 
07.45  Schülergottesdienst 
Sonntag 29. März, Palmsonntag 
10.30  Hochamt mit Palmprozession 
18.00 –  St. Martin - Barmherzigkeitsabend

Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224
 
Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche.
 
Besondere Totengedenken: 
Sa. 14.03. Ernst Röck
 Xaver Röck 
So. 22.03.  Pfarrer Anton Hänsler
 
Kirchengemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates fin-
det am Donnerstag, 19. März 2026 um 20 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
 
Palmsonntag
Am Palmsonntag, 29. März, ist um 10.30 Uhr auf dem Dorfplatz 
Palmweihe mit anschließender Prozession zur Kirche.
 
Ministranten
Die Ministranten verkaufen am Palmsonntag 29. März, nach 
dem Gottesdienst selbstgebackene Palmringe. Der Erlös kommt 
der Ministrantenkasse zugute.
 
Familienkreuzweg an der Lourdesgrotte
In der Zeit von Palmsonntag bis einschl. Karfreitag kann wieder 
der Kreuzweg an der Lourdes Grotte besucht werden. Wie in den 
vergangenen Jahren wird an den Kreuzwegstationen jeweils ein 
QR-Code angebracht, der mit Impulsen durch den Weg führt. 
Das Angebot richtet sich vor allem an Familien, die diesen Weg 
gemeinsam gehen wollen. Dauer ca. 30 -45 Minuten.
 
Körperlich und geistig fit bleiben
Unsere nächstes Treffen ist am Montag 23. März 2026. Beginn 
ist um 9.15 Uhr oder um 10.30 Uhr im Pfarrsaal Deuchelried.

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Die beiden Seelsorgeeinheiten Wangen und An der Argen  
Der Pfarrer der katholischen Seelsorgeeinheit An der Argen, 
Dr. Matthias Hammele, hat aus gesundheitlichen Gründen den 
Bischof dauerhaft um die Entbindung als leitender Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit An der Argen gebeten. Diesem Antrag hat der 
Bischof am 3. März entsprochen. Damit wird Pfarrer Dr. Claus 
Blessing weiterhin zusammen mit den gewählten Vorsitzenden 
die Seelsorgeeinheit An der Argen leiten.
Zugleich hat unser Bischof Pfarrer Matthias Hammele zum Pfarr-
vikar ernannt und zwar sowohl für die Seelsorgeeinheit An der 
Argen wie auch für die Seelsorgeeinheit Wangen, so dass er 
nunmehr als pastoraler Mitarbeiter in beiden Seelsorgeeinhei-
ten priesterlich tätig sein wird. Allerdings ist er weiterhin krank 
geschrieben. Mit seiner Genesung ist nach Ostern zu rechnen.
Aus organisatorischen Gründen werden die beiden Pastoral-
teams von Wangen und An der Argen zusammengelegt. 
Dadurch kann die Pastoral besser auf beide Seelsorgeeinhei-
ten abgestimmt werden. Dies geschieht freilich insofern vor-
läufig, als die Frage der künftigen Raumschaft, in welcher die 
bisherigen Kirchengemeinden aufgehen werden, zur Zeit erst 
beraten wird und damit noch nicht abgeschlossen ist.

Oase
Herzliche Einladung zu Begegnung und Frühstück
am Donnerstag, 19. März, 9 - 11 Uhr
im Gemeindezentrum St. Ulrich

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ | Joh 12,24
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 12.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Musikausschuss
19.00 Uhr Gemeindezentrum St. Ulrich Wangen
 Vorbereitungstreffen Sommerkirche
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 13.03.
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi+-Treffen
Samstag, 14.03.
13.30 Uhr Stadtkirche - Hochzeitsgottesdienst
Sonntag, 15.03.
 09.30 Uhr Kapelle OSK - Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst mit Abendmahl (Dr. 

Jooß). 
 Musikalisch begleitet durch den Männerchor 

Röthenbach.
15.00 Uhr Wittwaiskirche - Café Wittwais
Dienstag, 17.03.
 09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorennachmittag mit dem Thema:
 Betreutes Wohnen und häusliche Pflege
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Mittwoch, 18.03.
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr. Jooß)
17.30 Uhr Wittwaiskirche - Passionsandacht und mehr unter 

dem Motto „Mit Gefühl“
Donnerstag, 19.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 20.03.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
18.00 Uhr Ravensburg - Konstituierende Sitzung der neuen 

Bezirkssynode
Samstag, 21.03.
19.00 Uhr Stadtkirche - Konzert und CD-Vorstellung mit 

Alexander Palm
 „Bach on Electric Guitar “
Sonntag, 22.03.
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst mit Konfirmandentaufe 
 musikalisch begleitet durch Samuel Holzhäuer und 

Band.
 Im Anschluss Matinee und Buchvorstellung im 

Gemeindehaus.
18.00 Uhr Friedenskirche - Atempause (Verdeil)
 Musikalisch begleitet durch die C-Blue-Sisters. 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram. 
Gemeindebüro:           
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Konzert mit dem Gitarristen Alexander Palm
„Bach on Electric Guitar“
Der Gitarrist Alexander Palm stellt am Samstag, 21. März um 19 
Uhr seine aktuelle CD mit zwei der bedeutendsten Werke für 
Violine solo von Johann Sebastian Bach auf der E-Gitarre in 
der Stadtkirche vor. In einem völlig neuen Klangbild werden 
beim Konzert die Sonate a-Moll BWV 1003 und die Partita d-Moll 
BVW 1004 auf der E-Gitarre interpretiert. Eng angelehnt an die 
Spielweise der Violine und stets einer authentischen Aufführung 
verpflichtet. Der Gitarrist ist Preisträger mehrerer nationaler 
und internationaler Wettbewerbe. Seine vertiefte Beschäfti-
gung mit der Musik Johann Sebastian Bachs führte zuletzt zu 
verschiedenen Vorträgen zu Bachs Instrumentalwerk und dem 
aktuellen Projekt „Bach on Electric Guitar“ (CD- und Videopro-
duktion 2025). 
 
Matinee - Vortrag, Musik und Lesungen
Am Sonntag, 22.3. laden wir Sie um 11 Uhr zu einer Matinee 
mit dem Bergsteiger, Autor und Songwriter Schuldekan Samuel 
Holzhäuer und der Religionslehrerin und Künstlerin Juliane 
Jaißle ein. Zwei Bücher, die zu Reisen in die Ferne und in die 
Tiefe einladen: „Holy Mountain - Von den Bergen für unsere 
Jesus-Nachfolge lernen“ und „Sanfte Riesen - Eine unvergess-
liche Reise auf den Balkan, die uns für immer verändert hat“

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
BUND Ravensburg
Das Jahresexkursionsprogramm 2026 ist fertig
Unser Jahresexkursionsprogramm für 2026 ist fertig! In diesem 
Jahr ist unser Angebot so vielfältig und umfangreich wie noch nie. 
20 spannende Angebote, von der Fotoexkursion für Frühaufsteher 
bis hin zum Froschkonzert am Abend, warten auf Sie. Zu Fuß oder 
mit dem Radel, für botanisch, geologisch, historisch Interessierte - 
es gibt so viel zu entdecken! Den Flyer mit allen Exkursionen findet 
ihr auf der ersten Seite unserer Homepage oder alle einzelnen Ter-
mine unter dem Reiter „Termine“ auf www.bund-ravensburg.de.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Neuer VdK-Podcast zum Thema Sterben: Mein Lebensende
Sterben gehört zum Leben – und doch fällt es vielen Menschen 
schwer darüber zu sprechen. Der VdK-Podcast nähert sich diesem 
Thema bewusst sachlich, informativ und orientierend an. Wel-
che Versorgung und Hilfe stehen mir zu, wenn ich sterbe? Wel-
che Rechte haben Menschen in ihrer letzten Lebensphase? Wie 
gelingt Selbstbestimmung am Lebensende?
Greta Schuler und Željka Pintarić, zwei erfahrene Patientenberate-
rinnen, sprechen im Podcast über die Rechte von Patientinnen und 
Patienten, Palliativmedizin, Hospizangebote, Pflege und rechtliche 
Vorsorge. Dabei wird deutlich: Niemand muss diese Phase allein 
bewältigen – vorausgesetzt, er kennt die bestehenden Unterstüt-
zungsangebote und Ansprüche. Gleich reinhören auf allen gängi-
gen Podcast-Plattformen: 
https://bw.vdk.de/medien/podcast/

17,5 Millionen im Jahr 2025 für VdK-Mitglieder erstritten
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führten die VdK-Ju-
risten im vergangenen Jahr – eine Steigerung um 6,5 Prozent. 
Dabei konnten sie mehr als 17,5 Millionen Euro an Nachzahlungen 
erstreiten. Fast 80.000 Beratungen wurden in den 34 hauptamt-
lichen VdK-Beratungsstellen im vergangenen Jahr erfasst – 15 
Prozent mehr als im Vorjahr. Ein neuer Rekord! Der Beratungsbe-
darf ist weiterhin riesig – und diese erfassten Daten sind nur die 
Spitze des Eisbergs. Denn alle Beratungen, die rein ehrenamtlich 
in den 52 VdK-Kreisverbänden und über 1000 VdK-Ortsverbänden 
geführt wurden, sind hier gar nicht inbegriffen.
Sie benötigen eine Beratung im Sozialrecht? In insgesamt 34 
VdK-Beratungsstellen, von „A“ wie Aalen bis „W“ wie Walds-
hut-Tiengen, beraten Sie unsere erfahrenen VdK-Juristen in ganz 
Baden-Württemberg rund um die Leistungen der Kranken-, Pflege-, 
Arbeitslosen-, Unfall- oder Rentenversicherung. Ihre nächstgele-
gene VdK-Beratungsstelle finden Sie über unsere „VdK vor Ort“-Su-
che – aktivieren Sie den Filter „Rechtsberatung“ und geben Sie 
einfach Ihre Postleitzahl ein: www.vdk-bw.de/vdk-vor-ort 
Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ für Enga-
gierte in der Geflüchtetenarbeit startet
Ein breites Bündnis aus Diakonie, Caritas, der Gemeinde Horgen-
zell und dem Landkreis Ravensburg setzt seine Fortbildungsreihe 
„Gemeinsam stark!“ im Jahr 2026 fort. Die Seminarreihe richtet sich 
an Ehrenamtliche, die Geflüchtete begleiten. In kompakten, pra-
xisorientierten Workshops vermitteln Expertinnen und Experten 
und erfahrene Praktikerinnen und Praktiker aktuelles Fachwissen, 
rechtliche Hintergründe sowie erprobte Methoden - von Sprach-
förderung über Prävention und Radikalisierung bis hin zu Krisen-
intervention und interkultureller Kompetenz.  Eine Teilnahme ist 
an einzelnen Modulen oder an der gesamten Reihe möglich. Die 
fünf Module legen einen Schwerpunkt auf die Arbeit mit Zuge-
wanderten, jedoch sind die vermittelten Kompetenzen in vielen 
Bereichen des Ehrenamts anwendbar.
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Die Veranstaltungen finden im Jobcenter in Weingarten sowie im 
Kreishaus II in Ravensburg statt. Die Anmeldung für die gesamte 
Reihe oder einzelne Module ist ab sofort online unter https://
eveeno.com/112665058 möglich.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet, in 
einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fortbildung 
nachzuweisen. Der aktuelle Fortbildungszeitraum der „Altsach-
kundigen“ erstreckt sich über die Jahre 2025 bis 2027. Das Land-
wirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg bietet hierzu eine 
2-stündige Veranstaltung in Präsenz an. Der Schwerpunkt die-
ser Veranstaltungen liegt beim Pflanzenschutz im Ackerbau. Herr 
Markus Kreh und Frau Maria Längle vom Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Ravensburg referieren zu den Themen Änderungen 
bei den gesetzlichen Regelungen im Bereich der Dokumentati-
onspflichten und der Schadnagerbekämpfung. Ergänzend fol-
gen Empfehlungen für den Pflanzenschutz im Frühjahr. Herr Uwe 
Rölle von der Syngenta Agro GmbH ergänzt das Referententeam.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 31.03.2026 von 19:30 
– 21:30 Uhr im Gasthaus Traube in Hasenweiler 315, 88263 Hor-
genzell / Hasenweiler. Anmeldungen werden bis einschließlich 
Freitag, 28.03.2026 online entgegengenommen. Detaillierte Infor-
mationen sowie Anmeldemöglichkeiten finden Sie unter https://
rv.de/veranstaltungen-la 
Verband Katholisches Landvolk
Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“   
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe - Hofauflösung“.
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 21.03.2026 
von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 - 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder // 25,- € für VKL- 
Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 19.03.26 an vkl@landvolk.de.

Saisonstart im Bauernhaus-Museum  
in Wolfegg!
„Mitmachen im Museum“ – unter diesem Motto startet das 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg im März 
2026 in die neue Saison.
Saisonstart 19. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich „Mitmachen im Museum!“ – unter diesem Motto halten wir 
2026 interessante Blicke hinter die Kulissen der Museumsarbeit für 
Sie bereit. Entdecken Sie im Lauf des Jahres wichtige Tätigkeiten, 
die im Freilichtmuseum oft im Verborgenen bleiben.
Familiensamstag 21. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema „Bräuche zur 
Fastenzeit“ für die ganze Familie! Einmal im Monat laden wir mit 
vergünstigten Familientickets und einem kostenlosen, öffentli-
ches Mitmach-Projekt zum Familiensamstag ein.
Start der Ausstellung „Zwischen Kisten und Kostbarkeiten. 
Sammeln im Freilichtmuseum“ 21. März 2026 | ab 11:00 Uhr | 
Anmeldung nicht erforderlich Wie funktioniert Sammeln im Frei-
lichtmuseum? Was ist eigentlich kostbar? Was muss ich bei der 
Lagerung und Konservierung beachten? Die neue Dauerausstel-
lung betrachtet die Arbeitsschritte und Herausforderungen in der 
Sammlungspflege.
„Räucherbrauchtum – Räuchern mit heimischen Kräutern“ 26. 
März 2026 | 19:00 – 21:00 Uhr | Anmeldung nicht erforderlich Heimat-
kunde wie sie nicht im Schulbuch steht zum Thema „Räuchern“ 

mit Irene Bänsch; Eintritt: 4,- Euro pro Person; Veranstaltungsort: 
Zehntscheuer im Bauernhaus-Museum Wolfegg
Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene 26. März 2026 | 19:00 – 
21:00 Uhr | Anmeldung erforderlich bis 25.3. Im Aufbaukurs „Obst-
baumschnitt für Fortgeschrittene“ wird das Wissen rund um die 
Pflege und den Schnitt von Obstbäumen unter fachkundiger 
Anleitung praktisch vertieft. Kursleitung: Werner Bärenweiler; 
Gebühr: 30,- Euro pro Person.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 29. März 2026 | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 29. 
März 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Führung 
durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben
Öffnungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-museum.
de | www.bauernhaus-museum.de 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG)
Online-Ersthelferschulung: 
Keine Anerkennung, keine Kostenerstattung!
Um in einem Betrieb als Ersthelferin oder Ersthelfer gemäß der 
Unfallverhütungsvorschrift VSG 1.3 eingesetzt werden zu können, 
muss ein Erste-Hilfe-Kurs in Präsenz und mit mindestens neun 
Unterrichtseinheiten je 45 Minuten absolviert werden.
Nur dann können auch die Kurskosten von der Berufsgenossen-
schaft übernommen werden. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ausdrücklich 
hin. In der Vergangenheit ist es vermehrt vorgekommen, dass 
potentielle Ersthelfer an Online-Kursen teilgenommen haben, die 
aber von der Berufsgenossenschaft weder anerkannt noch abge-
rechnet werden können. Die Teilnehmenden haben dadurch Geld 
und Zeit verschwendet.
Anerkannte Aus- und Fortbildungskurse in Präsenz führen deutsch-
landweit knapp 2.000 dazu ermächtigte Stellen nach einheitlich 
vorgegebenen Regeln der Deutschen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung durch (Übersicht unter www.bg-qseh.de).
Der Grund für den zwingenden Besuch eines Präsenzkurses ist, 
dass Ersthelfer dort ausreichend Möglichkeiten bekommen, 
bestimmte Maßnahmen, zum Beispiel die Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung, durch praktisches Üben zu erlernen. Der Schulungsort, der 
bei ausreichend Teilnehmenden gegebenenfalls auch der Betrieb 
sein kann, ist mit der Aus- bzw. Fortbildungsstelle abzustimmen. 
Der Vordruck für die Kostenübernahme muss ausgefüllt und vom 
Unternehmer unterschrieben zum Kurs mitgebracht werden. So 
kann die Ausbildungsstätte direkt mit der SVLFG abrechnen. Das 
Formular kann über die Internetseite www.svlfg.de/erste-hilfe her-
untergeladen werden.

Dorftreff Niederwangen
Vortrag - Das Wunder aus dem Bienenstock
Kostbares von unseren Bienen - Natur pur erleben!
Erfahren Sie alles über die faszinierende Welt der Honigbiene. Wir 
blicken hinter die Kulissen eines Bienenstocks und beleuchten 
die vielfältigen Schätze, die uns die Bienen schenken - weit über 
den Honig hinaus.
Wann? Freitag 27.03.2026 - 18:00 Uhr
Wo? Dorftreff Niederwangen - Eintritt frei
Wer? Heinrich Gletter, Imker
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Lösung:

Eier-Knobelei 

Kannst du Konrads Ausschnitt auf der großen Ostereierwand finden?
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IMMOBILIENMARKT

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Gastfamilie gesucht
Sympathischer, mobiler 56-jähriger Mann mit 
leichter Intelligenzminderung sucht  neuen 
 Familienanschluss. Haben Sie ein  freies 
 Zimmer oder eine Einliegerwohnung und 
können Sie sich vorstellen diesen berufs-
tätigen Mann bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten? 
Sie erhalten fachliche Unterstützung und eine 
angemessene Aufwandsentschädigung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen 
Sie uns einfach unverbindlich an: 

OWB - Ambulante Dienste 
Marion Marschall
07563/913073-30
marion.marschall@owb.de
www.owb.de
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Einfach. Komplett. Perfekt.
Zimmerei • Sanierungen aus einer Hand

energetische Gebäudesanierung • Beratung + Planung

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel.: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de 

www.wangener-holzbau.de

Liebe Vermieterin, lieber Vermieter,
mein Name ist Renate Barth, geboren in Wangen. Meine Kindheit
und Jugend habe ich in Deuchelried verbracht. Beruflich bin ich als
Lehrerin tätig gewesen und habe meine Tätigkeit im Kreis Esslingen
ausgeübt. Im Juli 2026 gehe ich in den Ruhestand und möchte wie-
der in den Großraum Wangen ziehen. Ich suche also eine schöne
2–3 Zimmer Wohnung zur Miete ab Juli 2026. Falls Sie bereits eine
passende Wohnung zur Vermietung frei haben, wäre ich auch an ei-
nem früheren Bezug interessiert (z. B. ab April oder Mai). In diesem
Fall könnte ich Pendeln bis zum Schuljahresende in Kauf nehmen.
Meine Kontaktdaten lauten: - Telefon: 07021 5097100 - E-Mail: re
nee.barth@t-online.de

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


